
Wir teilen den Raum in der Stadt mit Trillionen von Lebewesen. Wie können 
wir die lebensnotwendigen Bedürfnisse aller dieser Wesen, innerhalb der 
ökologischen Grenzen unserer Erde, befriedigen in einer Zeit in der der 
Klimawandel immer stärkere Auswirkungen hat und Pfl anzen- und Tierarten 
vom Aussterben bedroht sind?

Eine grüne, gesunde und sichere Stadt für alle verlangt von uns, um 
umzudenken und eine andere Beziehung zu all den Lebewesen um uns herum 
zu entwickeln. In The Voice of Urban Nature laden wir, Almere und 
Amsterdam, Sie ein, um einander zuzuhören und gemeinsam mit uns, zwei 
Städten mit einer sehr unterschiedlichen Vergangenheit, die Grüne Stadt der 
Zukunft zu bauen.

In diesem aus biologischen, lokalen und recycelten Materialien gebauten 
Pavillon kommen unsere Mitbewohner zu Wort. Es gibt selbst einen Garten, 
den man als Mensch nicht betreten darf - denn jeder Bewohner der Stadt hat 
es verdient auch einmal Ruhe zu haben.

Lassen Sie sich überraschen:
Wenn Sie die Augen schließen und ganz leise sind, hören Sie das andere 
Leben.

Leben und leben lassen 
(Dachgarten)

Jedem gehört die Welt
und die Welt gehört jedem.
„Kein Zugri�  außer für........“

Machen Sie ein Selbst-selfi e
Was machen Sie morgen:

Nicht den Rasen mähen, das „Unkraut“ wachsen 
lassen, einen Baum pfl anzen, Samen säen, 

Dachgärtnern, vergessenes Gemüse kochen, die 
Tierwelt der Stadt  beobachten, im hohen Gras 
liegen, eine Pfl anze verehren, einer Nichtperson 
zuhören, wild pfl ücken Leckereien vom eigenen 

Balkon, Etwas anderes, Nichts

Die Stadt is ein Naturgebiet
Kacke, da ist sicher was dran!

The voice of urban nature

Taube, Star und Zebra
“Es gibt nichts lekkeres als

Kacke.” “Mmmm.”

Wo würden Sie gerne wohnen?

Allgemeine Erklärung von
Menschenrechte die Rechte von

alle Lebewesen

Haftungsausschluss
Mögliche Nebenwirkungen:

Wer sind Sie in der Stadt? 

Hotel, Apartment, Einfamilienhaus,
Tiny House, U-Bahn, Müllhaufen.

“Das Recht zu erscheinen und zu verschwinden.”
“Mehr Landerechte.” “Absolut!”, “Nehmen Sie 

den breiten Seitenstrom.”, “Aber wenn du krähen 
kannst, kann ich das auch!”

Entzündungshemmend, blutstillend,
wundheilend, aphrodisierend,

schweißableitend, krampfl ösend,
verdauungsfördernd, schlafanregend,

bewusstseinsverändernd, au� ällig

Mauerblümchen, Nachteule, Pfau,
Turteltaube, Blutsauger, Saure Traube, 

Erbsenzähler, Kichererbse, Faultier

Allgemeine Erklärung von



Berühmte Pioniere
„Kennst du gute Partytricks?“

„Während der Laichzeit werde ich schwarz.“
“Was ist mit Ihnen?”

„Ich fi nde, dass meine Witze nicht fl iegen, also
schwebe ich einfach herum.“ Schwebefl iege, 

Rundgrundel”

Fassadenplatten in diesem
Pavillon: Hergestellt aus Hanf.

Mit Krappfarbe gefärbt.
Sehr cool.

Lokaler Baumarkt
In, für, durch und mit der Natur

Wer wünscht sich nicht ein zweites 
Leben?

Gesucht

Crashkurs “Rewilding in und ums Haus“.
“Sollen wir mit deinen Haaren anfangen?”

“Ja bitte!”

Salat mit Elefantenohr, Ampfer, Ringelblumen,
Biden, Ringelblume, Nachtkerze, Sternblume,

Bischofsspitze und Dahlien.
Exotischer Saft aus Invasoren
Japanischer Knöterichsirup. 

Binse, Silberweide und Müll

„Wir verwenden Binsen zur Isolierung Die
Beutelmeise und ich.“
„Passende Farben.“

„Trendige Nestscheisse!“

Lebensmittel aus ungespritzter
Haltung.

“Schön und natürlich.“

Schlara� enland
Gesund, regional und reichlich

Pioniere und Faultiere
Die Kunst des ‘’Rewilding’

Tuinen des Wohlwollens
Heilend und ansprechend

Von den 5000 Pfl anzenarten in dieser
Umgebung sind 40 nein 4000 essbar.

Niederländische Gemüsemischung
Mit Regenbogen-Mangold, Mais und 

Cavolo Nero Du hast deinen Kopf in ein
Löwenmäulchen gesteckt. Könntent Sie 
bitte am Blutweiderich vorbeikommen? 

loosestrife.”

“Wunderschönen”
„Einschla� ördernd“

Baldrian

Es gibt Leben nach dem Tod.

“So, Frühstück beim Albert Cuyp Markt,
Mittagessen beim Stadspark Gaasplas in
Amsterdam und lass uns dann was zum

Abendessen zum Haven von Almere fl iegen.
Weißt du, wie eine Essenstour.” “Ja, ich weiss...”

“Was ist ‘der Tod’
überhaupt?“ „Ich bin voller

Leben“

“Glückwunsch!
Sie sind der Trillionste Bewohner der 

Metropoolregion Amsterdam-Almere”

Secondhand-Laden für Trillionen
Wir sollten dies gemeinsam tun!

Pfl anzen Migrationstechniken
Lass Sie sich zertreten, Saat,

Trampen Sie mit, Holunderbeeren,
Verstecken Sie sich in einem Mantel, 

klebrige Samen, Werden Sie gefressen und 
gehen Sie woanders hin, Butterblumensamen, 

lassen Sie sich mitreißen.


